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Kurzübersicht

Hörmuschel
Jog-Dia1
Display
Alphanumerisches Tastenfeld
Löschtaste 0
Mikrofon
Taste Rufton- und
Mikrofonstummschaltung (0
Ein-/Aus-Taste
Mailbox-Taste @
Taste zum Beenden eines
Anrufs 0
Taste zum Tätigen eines
Anrufs @7
Menütaste @
Akkuabdeckung
Finger-Mulde
Anschlußbuchse (Aufladen)
Externer Anschluß (Zubehör)



Meine Informationen zu CMD-Cl
Um ein einfaches Nachschlagen zu ermöglichen, sollten Sie die
folgenden Identifikationsnummern für Ihr CMD-Cl und die SIM-
Karte notieren. Diese Informationen werden Ihnen bei
Kundenanfragen bei Ihrem Händler, dem Hersteller oder dem
Netzbetreiber/Serviceanbieter hilfreich sein. Im Falle eines
Verlustes oder Diebstahls Ihres CMD-Cl und/oder der SIM-Karte
sollten Sie den Netzbetreiber/Serviceanbieter  unverzüglich
anrufen, um einen Mißbrauch zu vermeiden.
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Ihr Sony CMD-Cl
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf des CMD-Cl, das zur Benutzung im
weltweiten GSM (Global System for Mobile Communications = globale
Norm für Mobilfunkverkehr) - Netz ausgelegt ist. Das CMD-Cl ist mit
dem revolutionären Jog-Dia1  ausgestattet und verfügt über ein
Anzeigemenü, das ein einfaches Zugreifen und Navigieren ermöglicht -
und das alles mit nur einer Hand!

Lieferumfang des CMD-Cl
Die Packung sollte folgende Teile enthalte

Mobiltelefon CMD-Cl
Lithium-Ionen-Akku
Ladegerät
Dieses Handbuch

Fehlt eines dieser Teile, setzen Sie sich bitte umgehend mit Ihrem Händler
in Verbindung.

Grundfunktionen des CMD-Cl
Jog-Dia1
Der Jog-Dia1  ermöglicht das einhändige Navigieren mit der linken Hand,
wodurch die rechte Hand für andere Tätigkeiten frei bleibt, beispielsweise
um sich Notizen zu machen. Im Bereitschaftsmodus (der Name des
Netzbetreibers wird angezeigt) können Sie durch schnelles Drehen des
Jog-Dials nach oben oder unten durch die Hauptmenüoptionen blättern.
Durch einmaliges Drucken des Jog-Dials im Bereitschaftsmodus öffnet _
sich das Telefonbuch. Halten Sie den Jog-Dia1  länger als eine Sekunde lang
gedrückt, um die aus dem Telefonbuch ausgewählte oder auf dem Display
angezeigte Nummer zu wählen. iir
Aktion-
Drehen

Funktion
Blättern durch die Menüoptionen

Klicken
37(kurz Drücken) f

Auswählen (Markieren) einer angezeigten Option
Bestätigen einer Eingabe über das alphanumerische
Tastenfeld

Gedrückt
halten

Wählen der ausgewählten Telefonnummer
Rückkehr aus einem Menü in das vorherige Menü

.



f mit Hilfe des Jog-Dials durch das Hauptmenü. Im Hauptmenü stehen
i Optionen bereit zum Ändern der Geräteeinstellungen und zum Einrichten

verschiedener Funktionen. Nähere Angaben dazu finden Sie im Abschnitt
,,Menüfunktionen”.i

Taste Rufton- und Mikrofonstummschaltung (lls)
Diese Taste ist der Schlüssel zum ,,Umfeld-freundlichen” Telefonieren.
Drücken Sie diese Taste einmal, um den Rufton stumm zu schalten, wenn
Sie nicht gestört werden möchten. Drücken Sie die Taste zweimal, wenn
bei einem Anruf nur ein einziger diskreter Rufton ausgegeben werden
soll. Durch erneutes Drücken dieser Taste können Sie den Rufton wieder
einschalten. Durch einmaliges Drücken dieser Taste während eines Anrufs
schalten Sie das Mikrofon stumm. Erneutes Drücken der (rr -Taste
schaltet das Mikrofon wieder ein. Damit Sie den Überblick behalten,
werden die von Ihnen aktivierten Optionen durch em Symbol im Display
angezeigt. Siehe auch die Ubersicht der Symbole.

Mailboxtaste @
Drücken Sie die Taste B , um automatisch die von Ihrem
Netzbetreiber/Serviceanbieter  für Sie eingerichtete Mailboxnummer zu
wählen (z.B. um sich die für Sie hinterlassenen Nachrichten usw.
anzuhören). Nähere Angaben dazu finden Sie im Abschnitt ,,Telefonbuch”
unter ,,Mailbox”.

Tastensperre O-
Sie können Ihr CMD-Cl sperren, um unbeabsichtigtes Wählen oder
Blättern im Menü zu verhindern, besonders wenn Sie Ihr Mobiltelefon bei
sich tragen. Drücken Sie einfach im Bereitschaftsmodus die Taste
Menü

Q
@ , gefolgt von der Taste #, um das Tastenfeld und den Jog-Dia1

Ihres C -Cl zu sperren. Außer Notrufe (112) ist ein Drücken der
anderen Tasten (+ Jog Dial) nicht möglich. Wiederholen Sie die oben-
genannte Tastenkombination (Taste Menü a + Taste #), um die Sperre
des CMD-Cl aufzuheben. Cl

Antennendesign
Dank seiner internen Antenne hat das CMD-Cl ein schlankes, kompaktes
Design. Für einen optimalen Handhabungs- und Bedienkomfort müssen
Sie das Telefon so halten, daß Ihr Zeigefinger bequem im Fingeranschlag
liegt. Das schlanke, leichte Design macht es möglich, daß Sie Ihr CMD-Cl
bequem in die Tasche eines Kleidungsstücks schieben können, wobei das
CMD-Cl durch die geschwungene Form der Gerätevorderseite am Körper
angenehm in der Tasche liegt.
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Übersicht der Symbole
Auf dem Display des CMD-Cl sehen Sie auf einen Blick, ob Sie Anrufe
verpaßt haben, ob Nachrichten hinterlassen wurden, und Sie sehen den
Status der Optionen, die Sie eingestellt haben (beispielsweise, ob Sie die
Rufumleitung oder die Ruftonstummschaltung aktiviert haben). Sony hat
die in der nachfolgenden Tabelle dargestellten Symbole entwickelt, damit
Sie einen schnellen Überblick über die Aktivitäten Ihres Mobiltelefons
erhalten.

Symbol Beschreibung
b Tastenfeld gesperrt
m SMS-Nachrichten (blinkt, wenn der SMS-Speicher voll ist)

QO Mailbox-Nachrichten

dmAkku Akkustatus (blinkt, wenn das Akku fast leer ist)

Ylrll Netzsignalstärke

x Netz nicht verfügbar (Anrufe nicht möglich)

r Während eines Anrufes

‘<- Eingehender Anruf

b Option  aktiviert

Verpaßte Anrufe

Anrufsperre für eingehende/auSgehende  Anrufe aktiviert
+
7 Anrufsperre für ausgehende Anrufe aktiviert ._~
+
Y- Anrufsperre für eingehende Anrufe aktiviert

9 Rufumleitung aktiviert

2% Rufton aus (Lautstärke 0)
u Ruftonstummschaltung~~- ~~ ~0 Einzelner Rufton

4&i Einstellen der Ruftonlautstärke

Ul Hörmuschellautstärke

t< Mikrofon



Übersicht der Menüs
Drehen Sie den Jog-Dial, oder drücken Sie die Taste Menü im
Bereitschaftsmodus, um das Hauptmenü anzuzeigen.

1
1 RUFUMLEITUNG

RUFUM- NACHRICHTEN WIEDER- K- EIN-
LEITUNG (Seite 26) W A H L (Seite 33) v
(Seite 24) (Seite 32) (Seite 42)
Wenn Lesen
unerreichb.

Wenn keine
Erzeugen

Antw. Service Center

Wenn
besetzt

Einstellungen

Lokale Info
Alle Anrufe

Letzte
Gespräche

Empf.
Gespräche

Verpasste
Gespr.

Sicherheit Anrufer ID

Netzservice Sprache

Dauer, Rufton Lautst.
Gebühr

Rufton-Typ

Jede Taste

Tastenklick-Ton
Alle löschen

MFV

! :

j

Beleuchtung I

Automat. Wahl

Aut.
Rufannahme

Minutenton

Werkseinstellg. 7G ‘-’



Vorbereitungen
Einlegen der SIM-Karte
Die SIM-Karte ist mit einem Computer-Chip ausgestattet, der Ihre
Servicedetails und Ihre Telefonnummer enthält. Behandeln Sie Ihre SIM-
Karte wie eine Kreditkarte - bewahren Sie sie sicher auf, und gehen Sie
sorgfältig damit um. Sie darf weder geknickt, verkratzt noch Feuchtigkeit
ausgesetzt werden. Vermeiden Sie eine statische Aufladung.

Das CMD-Cl ist vor dem Einlegen oder Entfernen der SIM-Karte  auszuschalten,
um eine Beschädigung der SIM-Karte zu vermeiden.

Drücken Sie auf die
Entriegelungsvorrichtung der
Akkuabdeckung, und schieben Sie die
Abdeckung nach unten.

Halten Sie die SIM-Karte so, daß
die Goldkontakte nach unten und
die abgeschrägte Kante nach unten
rechts zeigen (siehe Abbildung).

Schieben Sie die SIM-Karte fest in den
Aufnahmeschlitz ein (ein Teil der Karte
liegt frei).

Setzen Sie den Akku em, und bringen Sie
die Akkuabdeckung wieder an.

Wenn der Akku bereits eingelegt war, nehmen Sie den Akku aus seiner Aufnahme,
und legen Sie ihn neben das Telefon, um Zugang zum Aufnahmeschlitz für die
SIM-Karte zu erhalten. Der Akku muß dabei NICHT vom Telefon getrennt werden.

Zum Entfernen der SIM-Karte
Fuhren Sie die obigen Schritte 1 bis 4 durch, und entfernen Sie die SIM-
Karte bei Schritt 3, indem Sie die Karte vorsichtig aus dem
Aufnahmeschlitz schieben.

ac -7 li



Einlegen des Akkus
1 Drücken Sie auf die Entriegelungs-

Vorrichtung der Akkuabdeckung, und
schieben Sie die Abdeckung nach unten.

2 Packen Sie den Akku aus. Stellen Sie sicher,
daß die Rippe des Akkus in die Nut des
Gehäuses paßt.

3 Stecken Sie den Stecker in die Buchse.
4 Bringen Sie die Akkuabdeckung wieder an.

Zum Entfernen des Akkus
Schalten Sie das Gerät zunächst aus, und warten Sie, bis die Anzeige auf
dem Display erlischt. Führen Sie die obigen Schritte 1 bis 4 durch, wobei
Sie bei Schritt 2 den Stecker aus der Buchse ziehen und bei Schritt 3 den
Akku aus der Aufnahme entnehmen.

Ziehen Sie den Stecker ausschliet3lich  senkrecht
aus der Buchse und ziehen Sie dabei keinesfall
an der Batterie !

Laden des Akkus
Der Akku wird  unaufgeladen geliefert.

1 Schließen Sie das Ladegerät an
einer Netzsteckdose an.

2 Schließen Sie das Ladegerät an
der unteren Anschlußbuchse des CMD-Cl an.

1OH&!&  Anhand von Statusbalken gibt das Akkusymbol in der Anzeige den
Ladestatus wieder. Sind alle Balken im Akkusymbol vollständig, ist der
Ladevorgang abgeschlossen. Die vollständige Aufladung kann bis zu 5
Stunden dauern, was jedoch von bestimmten Bedingungen (Temperatur
auf3erhalb  des Betriebsbereichs, CMD-Cl ein- oder ausgeschaltet) abhängt.
Als Energiesparmaßnahme sollten Sie das Ladegerät nach dem
Ladevorgang von der Stromversorgung und dann vom Telefon trennen.

Verwenden Sie ausschließlich von Sony für das CMD-Cl angegebene
Akkus und Ladegeräte. Siehe auch ,,Sicherheitsmaßnahmen” auf Seite 2.
Betriebsdauer
Abhängig von den Netzwerkbedingungen können bis zu 60 Stunden
Standby-Zeit und 3 Stunden Gesprächszeit erreicht werden. Wenn der
Akku fast leer ist, fängt das Akkusymbol auf dem Display an zu blinken,
und ein Signalton macht Sie darauf aufmerksam, daß nur noch eine
Gesprächszeit von einer Minute übrig ist.



Einschalten des CMD-Cl
Halten Sie die Ein-/Aus-Taste gedrückt, um das CMD-Cl ein- bzw.
auszuschalten (stellen Sie sicher, daß das Tastenfeld nicht gesperrt ist).

Eingeben der PIN
Aus Sicherheitsgründen ist Ihre SIM-Karte durch
eine persönliche Geheimzahl (PIN) vor unbefugtem
Zugriff geschützt. Die PIN wird zusammen mit der
SIM-Karte geliefert. Geben Sie Ihre PIN über die
Zifferntasten des alphanumerischen Tastenfeldes ein
(die PIN wird als ***+ codiert dargestellt), und
drücken Sie den Jog-Dia1  oder die Taste #, um Ihre
Eingabe zu bestätigen.

Wenn Sie keine PIN eingeben, schaltet das CMD-Cl
nach ca. einer Minute automatisch ab. Es ist zwar
möglich die Aufforderung zur PIN-Eingabe zu
deaktivieren, jedoch ist das nicht empfehlenswert
(siehe ,,Kontrolle” im Abschnitt ,,Menüfunktionen”).

Sie haben nur drei Versuche, um die PIN richtig einzugeben. Nach dem dritten
Fehlversuch wird Ihre SM-Karte gesperrt, und Sie müssen Ihre PUK (Personal
Unblocking Key = persönliche Freigabekennung) eingeben. Nähere Angaben dazu
finden Sie im Abschnitt ,,Fehlersuche und -beheburig”.

Notruf
Bei Verfügbarkeit des Mobilfunknelzes können Sie Notrufe tätigen
(Nummer 112),  selbst wenn die SIM-Karte nicht im Telefon ist (sogar bei
gesperrtem Tastenfeld und ohne Eingabe der PIN). Ob diese Funktion
unterstützt wird oder nicht hängt vom Netzbetreiber ab.



Herstellen einer Verbindung zum Netzwerk
Sobald die von Ihnen eingegebene PIN angenommen worden ist, sucht
das CMD-Cl nach einem verfügbaren GSM-Netz. Die Suche nach einem
Netzwerk läuft automatisch, kann jedoch ein paar Sekunden in Anspruch
nehmen (siehe auch ,,Kontrolle” im Abschnitt ,,Menüfunktionen”).

Das Telefon ist bereit zum Empfangen und Führen
von Telefongesprächen, sobald der Name des
Netzbetreibers auf der Anzeige erscheint.

Die folgende Abbildung zeigt die Stärke des empfangenen Signals an. Ist
das Signal sehr schwach, besteht die Gefahr, daß die Verbindung
unterbrochen wird.

YIIII Y K
Starkes Signal Schwaches Keine Verbindung

Signal zum Netzwerk

Herstellen einer Verbindung zum Netzwerk nicht möglich
Ein zu schwacher Empfang kann ein Grund dafür sein, daß keine
Verbindung zum Netzwerk hergestellt werden kann. Versuchen Sie es an
einem etwas höher gelegenen Ort, an einem geöffneten Fenster oder auf
einer freien Fläche. Vergewissern Sie sich, daß der Antennenbereich oben
an der Rückseite des CMD-Cl durch nichts blockiert wird.

Roaming
Wenn Sie sich augerhalb  des Bereichs Ihres ,,eigenen” Versorgungsgebiets
befinden, besonders im Ausland, wird - abhängig von der Signalstärke
und den Gesprächsübergabeabkommen zwischen Netzbetreibern -
automatisch ein anderes Versorgungsgebiet bzw. ein anderer
Netzbetreiber gewählt. Detaillierte Informationen erhalten Sie von Ihrem
Netzbetreiber/Serviceanbieter.

llG



Grundfunktionen
Tätigen eines Anrufs
Um einen Anruf tätigen zu können, muß der Name des Netzbetreibers auf
dem Display sichtbar und das Tastenfeld entsperrt sein. (Außer für
Notrufe 112).

Geben Sie die vollständige Nummer der Person ein, die Sie
anrufen möchten (einschließlich der Ortsnetzkennzahl, auch
wenn Sie ein Ortsgespräch fuhren möchten).
Um einen Eingabefehler zu korrigieren, müssen Sie a
drucken. Soll  die gesamte Eingabe gelöscht werden, halten
Sie (c) gedrückt (oder drucken Sie @ ).
Halten Sie den Jog-Dia1  (oder (f) )
gedruckt, um die angezeigte Nummer zu
wählen,
oder
Drücken Sie den Jog-Dial, um die
Nummer im Telefonbuch zu speichern.

Auslandsgespräche
Jedem Land ist eine eigene internationale Ländervorwahl zugeordnet, die
bei Anrufen aus dem Ausland gewählt werden muß.

1 Halten Sie die Taste 0 gedrückt, bis ,,+” angezeigt wird.
O-343  2
ZzzJE.

Geben Sie die Landesvorwahl gefolgt von der
<oGJQ> Ortsnetzkennzahl (dabei muß die fuhrende 0 der

Ortsnetzkennzahl weggelassen werden) und der
Teilnehmernummer ein.



Beantworten eines Anrufs/Beenden eines
Anrufs
Bei einem eingehenden Anruf klingelt das Telefon und auf dem Display
erscheint das Symbol für eingehende Anrufe. Drucken Sie den Jog-Dia1
(oder die Ruftaste), um den Anruf entgegenzunehmen.

Wenn der Anrufer die Funktion ,,Anrufer ID” verwendet, wird der Name
des Anrufers  auf dem Display angezeigt. Voraussetzung ist, daß die
Nummer im Telefonbuch des angerufenen Teilnehmers gespeichert ist.
Auf dem Display wird lediglich die Nummer angezeigt, selbst wenn die
Nummer nicht im Telefonbuch gespeichert ist.

Wenn Sie den Anruf nicht entgegennehmen möchten, drücken Sie @ , während
das Telefon klingelt. Der Anruf wird abgewiesen (der Anrufer hört ein
Besetztzeichen oder der Anruf wird umgeleitet, wenn diese Funktion aktiviert ist).
Wenn Sie den Anruf nicht entgegennehmen, wird das Symbol für verpaßte Anrufe
im Bereitschaftsmodus auf dem Display angezeigt. Drucken Sie (fi im
Bereitschaftsmodus oder wählen Sie ,,Wiederwahl” im Hauptmenü aus, um
Informationen über den verpaßten Anruf anzuzeigen. Drücken Sie a , um das
Symbol vom Display zu löschen.
Wenn Sie den Rufton während eines eingehenden Anrufs abschalten möchten,
drücken Sie einmal m. Drücken Sie erneut auf diese Taste, um den Rufton
wieder einzuschalten.

Beenden von Anrufen
Um em Telefongespräch zu beenden, müssen Sie @ drucken.

Wenn während eines Telefongesprächs ein anderer Teilnehmer anklopft, drücken
Sie @ , um das aktuelle Gespräch zu beenden und den anklopfenden Anruf
entgegenzunehmen (siehe auch den Abschnitt Während eines Telefongesprächs).



Während eines Telefongesprächs

.i

:

Einstellen der Rufton-/Hörerlautstärke
Drehen Sie den Jog-Dial, wenn das Telefon während
eines eingehenden Anrufs klingelt, um die
Ruftonlautstärke einzustellen. Drehen Sie den Jog-
Dia1  während eines Gesprächs, um die
Hörerlautstärke einzustellen. Drehen Sie den Jog-
Dia1  nach oben, um die Lautstärke zu steigern, bzw.
nach unten, um die Lautstärke zu verringem.
Drücken Sie (113) einmal, um den Rufton
abzuschalten.

Notizbuchfunktion
Während eines Telefongesprächs können Sie Ihr
CMD-Cl als Notizbuch verwenden, um eine
Telefonnummer einzugeben. Wenn Sie während
eines Gesprächs eine zweite Telefonnummer wählen,
wird das aktive Gespräch geparkt (siehe auch
,,Parken eines Telefongesprächs”). Selbst nach
Beendigung des Telefongesprächs wird die von
Ihnen eingegebene Nummer wieder auf dem
Display angezeigt. Drucken Sie den Jog-Dial, um die
Option zum Speichern der Nummer im Telefonbuch
anzuzeigen, oder halten Sie den Jog-Dia1  (oder die
Ruftaste) gedrückt, um die angezeigte Nummer zu
wählen.

Ein-/Ausschalten des Mikrofons
Um das Mikrofon während eines Telefongesprächs
auszuschalten, drucken Sie @@ einmal. Drücken
Sie diese Taste erneut, um das Mikrofon wieder
einzuschalten (siehe auch ,,Parken eines
Telefongesprächs”).

I tK
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Parken eines Telefongesprächs
Das Parken eines Telefongesprächs ermöglicht Ihnen das gleichzeitige
Abwickeln von zwei Anrufen. Wenn Sie beispielsweise ein Gespräch mit
Ihrem CMD-Cl führen und einen weiteren Anruf tätigen möchten,
können Sie das aktive Gespräch parken, um einen weiteren Teilnehmer
anzurufen.

Bei einem aktiven Telefongespräch

0*tKik 1 Drücken Sie L-) und wählen Sie ,,Anruf
Parken”. Cl

2 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre. . .~~ 3 Fahl  Z~U bestatlgen:
rucken Sie den Jog-Dlal erneut, um das

Telefonbuch anzuzeigen und daraus eine
Nummer zu wählen, oder geben Sie die
Nummer über das Tastenfeld ein.

4 Halten Sie den Jog-Dia1  gedrückt, um die
ausgewählte oder eingegebene Nummer
zu wählen.

I
Alle Gespräche Beenden
Sie können jederzeit sowohl das aktive Telefongespräch als auch das
geparkte Gespräch beenden, indem Sie die Option ,,AlleGespr.Beend”
wählen oder @ drücken.

Senden von MFV-Tönen (MFV = Mehrfrequenztonwahlverfahren)
Wählen Sie die Option ,,MFV  Senden” während eines Telefongesprächs,
um MFV-Töne zu senden. MFV-Töne sind Töne, die auf Menü-
Eingabeaufforderungen ,,antworten”, beispielsweise bei der Funktion
,,Mailbox” oder bei anderen Diensten (z. B. elektronische Bankdienste).

Mik. Aus/Mik.  Ein
Über die Option Mik. Aus/Mik.  Ein können Sie das Mikrofon aus- und -<
wieder einschalten. Diese Funktion können Sie auch jederzeit während
eines Gesprächs über (It£) ausführen. 15G



W ä h r e n d  e i n e s  T e l e f o n g e s p r ä c h s  ( F o r t s e t z u n g )

Optionen bei einem aktiven (oder geparkten) Telefongespräch und
einem anklopfenden Anruf
Wenn das Telefon Sie auf einen anklopfenden Anruf hinweist (mittels
eines Signaltons), stehen Ihnen mehrere Möglichkeiten offen:

1 Auf dem Display werden Ihnen
automatisch Anklopfoptionen angeboten.

2 Wählen Sie ,,Makeln”, um das aktive
Telefongespräch zu parken und den
anklopfenden Anruf entgegenzunehmen,

0@
und wählen Sie eine der

folgenden Optionen.

l Mit der Option ,,Makeln” wechseln Sie zwischen dem aktiven Telefon-
gespräch und dem gehaltenen Telefongespräch.

l Die Option ,,Ersetzen” beendet das aktive Telefongespräch und nimmt
den anklopfenden Anruf entgegen.

l Mit der Option ,,Besetzt” können Sie dem anklopfenden Teilnehmer
signalisieren, daß Ihre Leitung besetzt ist.

l Über die Option ,,AlleGespr.Beend.”  können Sie alle bestehenden
Telefongespräche beenden und den anklopfenden Anruf
entgegennehmen.

. Mit der Option Mik. Aus/Mik.  Ein können Sie das Mikrofon aus- und
wieder einschalten.

taBm
Wählen Sie nach Schritt 1 ,,Ehesetzt”,  um dem Anrufer anzuzeigen, daß Ihre  Leitung
besetzt ist.
Optionen bei einem aktiven Telefongespräch, einem geparkten
Telefongespräch und einem anklopfenden Anruf
Wenn Sie bereits zwei Telefongespräche (em aktives und em wartendes)
fuhren und em weiterer Anruf eingeht: .

. . . . r 16=
_.-- . .;

1

2

Auf dem Display werden Ihnen
automatisch Anklopfoptionen angeboten.
Wählen Sie ,,Besetzt”, um dem
anrufenden Teilnehmer zu signalisieren,
daß Ihre  Leitung besetzt ist
oder
wählen Sie ,,Ersetzen” in dem angezeigten
Menü, um folgende Optionen anzuzeigen:
,,Ersetzen”, ,,Besetzt”, ,,AlleCespr.Beend.”
und ,,Mik.  Aus/Mik.  Em” -



Telefonbuch
Aufbau des Telefonbuchs
Ihr Telefonbuch ist in sechs Abschnitte aufgeteilt:

l ,,Mailbox”
l Persönliches Telefonbuch mit Einträgen von hoher Priorität (Plätze l-9)
l Alphabetisch geordnetes Telefonbuch (Standardeinträge in

alphabetischer Reihenfolge)
l FDN-Telefonbuch bzw. Telefonbuch mit festgelegten Wählnummem

(hängt von der SIM-Karte  ab. Detaillierte Informationen erhalten Sie von
Ihrem  Netzbetreiber/Serviceanbieter).

l SDN-Telefonbuch bzw. Telefonbuch für die Wahl von
Servicenummern (kann nicht verändert werden. Detaillierte
Informationen erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter).

l ,,Eigene Rufnr.” .(zurn  Speichern Ihrer eigenen Telefonnummern).

Erstellen von Telefonbucheinträgen

-

Im Bereitschaftsmodus müssen Sie den
Jog-Dia1  drücken, um das Telefonbuch zu
öffnen.
Drehen Sie den Jog-Dial, um den
Abschnitt des Telefonbuchs zu wählen, in
dem die eingegebene Nummer
gespeichert werden soll.
Drücken Sie den Jog-Dial, um am Ende
des gewählten Abschnitts die Option
,,Neuer Eintrag” zu wählen.
Geben Sie eine Telefonnummer ein.
Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Eingabe zu bestätigen.
Geben Sie einen Namen unter
Verwendung der alphanumerische Tasten
ein.
Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Eingabe zu bestätigen.
Drücken Sie @ (oder a ) oder
warten Sie einen Moment, um wieder in
das Telefonbuch zu kommen. 17G
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Eingeben von Zeichen in das Telefonbuch
Der Jog-Dia1  stellt eine zeitsparende Alternative zur üblichen Zeichen-
eingabe bereit. Drücken Sie auf eine Taste, und drehen Sie den Jog-Dial,
um den Cursor auf das gewünschte Zeichen in der Vorschauleiste zu
bewegen. Drücken Sie den Jog-Dia1  zur Bestätigung oder warten Sie einen
Moment. (Sie können die Zeichen jedoch auch wie üblich eingeben:
Drücken Sie mehrmals auf die entsprechende alphanumerische Taste, bis
das gewünschte Zeichen angezeigt wird.)

Zeichentabelle

Taste Zeichen Taste Zeichen
c3 ,.?!ii§l  a @ P Q R S p q r s ß 7
(@ ABCabcÄAäaac2 @ TUVtuvüüu8
@ DEFdefEGGEE3 c@ WXYZwxyz9
@ GHIghii4 (-3 AQTAf2I-IY’COS  *
@ JKLjkl5 @ +-=<>()£$Y%&O
@ MNOmnoNÖIZIfiörao6  a space  :;“‘@/n#

Beispiel:
So geben Sie den Buchstaben ,,S” em:

Drücken Sie die Taste @ - drehen Sie den Jog-Dia1  -+ Drücken Sie
bis zum den Jog-Dia1

Buchstaben ,,s” (oder warten Sie
einen Moment)

Die Speichergröße (Anzahl der Speicherplätze und maximale Anzahl von
Buchstaben und Ziffern) hängt von Ihrer Sm-Karte ab. Namen, die aus mehr als 16
Zeichen bestehen, können jedoch nicht vollständig angezeigt werden.



Speichern von Telefonbucheinträgen im
Bereitschaftsmodus

Geben Sie eine Telefonnummer ein.
Drücken Sie den Jog-Dial, um die
Optionen zum Wählen bzw. Speichern der
eingegebenen Nummer anzuzeigen.
Drehen Sie den Jog-Dial, um ,,Speichern”
zu wählen.
Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Eingabe zu bestätigen.

- -

Wählen einer Nummer aus dem Telefonbuch
Drücken Sie den Jog-Dia1  im
Bereitschaftsmodus, um das Telefonbuch
zu öffnen.
Drehen Sie den Jog-Dial, um die
gewünschte Nummer auszuwählen.
Drücken Sie den Jog-Dial, um die
Telefonnummer anzuzeigen. Um die
Nummer zu wählen, halten Sie den Jog-
Dia1  gedrückt (oder drücken Sie a ).
Drücken Sie die Taste zum Beenden eines
Anrufs, um das Telefongespräch zu
beenden.

I Tip-
l So suchen Sie im Telefonbuch: Drücken Sie eine alphanumerische
Taste, um zu dem entsprechenden Buchstabenim Telefonbuih  LU

kommen. Beispiel: Sie wollen die Einträge unter ,,M” sehen. Drücken
Sie @ .

lgG



Telefonbuch (Fortsetzung)

Bearbeiten des Telefonbuchs
Der Jog-Dia1  und das Telefonbuch ermöglichen es Ihnen, Ihre Kontakte
auf einfache Weise zu pflegen und stelIen  eine flexible Methode zum
Andern von Namen und Telefonnummern bereit.
Anhand der nachfolgenden schrittweisen Anleitung können Sie Einträge
wählen, bearbeiten, löschen oder kopieren. Sie können sogar einen
speziellen Rufton für einen ausgewählten Eintrag einstellen, damit Sie die
Anrufer anhand des Ruftons erkennen können!

1 Drücken Sie den Jog-Dia1  im
Bereitschaftsmodus, um das Telefonbuch
zu öffnen.

2 Drehen Sie den Jog-Dial, um einen
Telefonbucheintrag auszuwählen.

3 Drucken Sie den Jog-Dial, um den Namen
und die Telefonnummer anzuzeigen.

4 Drucken Sie den Jog-Dial, um das Menü
mit Bearbeitungsoptionen anzuzeigen.

l Wählen Sie ,,Anrufen”, um die Nummer zu wählen.
l Wählen Sie ,,Ändern”, um den Namen oder die Nummer zu ändem.
l Wahlen Sie ,,Löschen”, um den Namen und die Nummer aus dem

Telefonbuch zu löschen.
l Wählen Sie ,,Kopieren”, um den Eintrag von einem Speicherplatz zu

einem anderen zu kopieren.
l Wählen Sie ,,AnrSign.“, um einen speziellen Rufton für einen

~- eingehenden Anruf von dieser Nummer einzustellen.

5 Drucken Sie den Jog-Dial, um die
Auswahl zu bestätigen.

Die Option ,,AnrSign.”  steht nur zur Verfügung, wenn das Netzwerk und  der
Anrufer die Funktion ,,Anrufer ID” (Cal1 Line Identification)  unterstützen. Wenn
diese Option nicht zur Verfügung steht, wird für den Rufton die
Standardeinstellung verwendet (siehe auch ,,Einstellungen” im Abschnitt
,,Menüfunktionen”).
Für Einträge in den Telefonbuchabschnitten FDN, SDN, Mailbox und Eigene Rufnr.

20~ steht die Option ,,AnrSign.” nicht zur Verfügung.



Mailbox
Der erste Telefonbucheintrag ist für Ihre Mailboxnummer reserviert. Ihre
Mailboxnummer können Sie genau wie andere Telefonbucheinträge
speichern und bearbeiten. Auf Ihre Mailboxnummer können Sie auch
schnell und bequem über (I-) zugreifen. Halten Sie @ gedrückt, um
Ihre Mailboxnummer zu wählen, ohne dazu das Telefonbuch öffnen zu
müssen.

Einrichten Ihrer Mailboxnummer
Drucken Sie den Jog-Dial, um die Option
,,Mailbox” im Telefonbuch auszuwählen,
oder
halten Sie @ gedrückt.
Geben Sie die Nummer em.

Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Eingabe zu bestätigen.

I
Tip
l Nachdein 5ie Ihre Maiköknwivner eingeticbtet  haben, k6nnq,~ie~,t;~  ~.- i;

Jetzt, da Ihre Mailboxnummer eingerichtet ist, können Sie sie als
Anrufbeantworter verwenden, indem Sie Anrufe auf Ihre
Mailboxnummer um- bzw. weiterleiten. Befolgen Sie dazu die
Anweisungen unter ,,Rufumleitung” im Abschnitt ,,Menüfunktionen”,
oder fragen Sie Ihren Netzbetreiber/Serviceanbieter  nach Einzelheiten.

Das Symbol für Mailbox wird auf dem Display
angezeigt, wenn neue Nachrichten für Sie M e31 Y,tll4zsl

hinterlassen wurden (je nach Netzwerk können Sie
auch über SMS (s. Seite 26) und das Symbol n

GSM  Netz

Briefumschlag über den Erhalt einer neuen Nachricht
informiert werden). Detaillierte Informationen
erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/
Serviceanbieter. Halten Sie Clog>  gedrückt, um die für
Sie hinterlassenen Nachrichten abzuhören.

21G
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Eigene Rufnummer
Zu Ihrer Information ist der erste Eintrag im Telefonbuch als
Speicherplatz für Ihre eigenen Rufnummern reserviert. Abhängig von
Ihrer SIM-Karte können Sie dort eine oder mehrere Nummern eintragen,
wie beispielsweise die Nummer Ihres Mobiltelefons, so daß Sie diese
nachschauen können, falls Sie sie vergessen sollten.

Anzeigen der eigenen Rufnummer
Drucken Sie den Jog-Dial, um das
Telefonbuch anzuzeigen.
Drehen Sie den Jog-Dial, bis der erste
Abschnitt des Telefonbuchs, ,,Eigene
Rufnr.“,  angezeigt wird.
Wählen Sie den Namen der
anzuzeigenden Nummer.
Drucken Sie den Jog-Dial, um die
Nummer anzuzeigen.
Drücken Sie @ (oder a ), um die
Funktion zu beenden.

V Mailbox . , ,

Um eine Ihrer eigenen Rufnummern zu speichern, müssen Sie zunächst einen
Speicherplatz mit dem Jog-Dia1  auswählen. Danach dticken  Sie den Jog-Dia1
drücken und geben dann die gewünschte Nummer ein.



Menüfunktionen
Das Menüsystem des CMD-Cl bietet Ihnen eine einfache Übersicht der
Optionen, die in fünf einzelne Hauptmenüoptionen zusammengefaßt
sind. Zur einfachen Erkennung wird jede Hauptmenüoption durch em
Symbol dargestellt. Wenn Sie den Jog-Dia1  drehen, rotieren die Symbole
auf dem Display. Einige Menüoptionen sind netzwerkabhängig. Von
Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter erfahren Sie, welche Optionen von
Ihrem Netzwerk unterstützt werden.

Auswählen einer Menüoption mit dem Jog-Dia1
Drehen Sie schnell den Jog-Dia1  im
Bereitschaftsmodus (oder drücken Sie die
Taste Menü), um das Hauptmenü
auszuwählen. Drehen Sie den Jog-Dia1 f?UFlJblLEITUNG

weiter, um die Hauptmenüoptionen
anzuzeigen.
Drücken Sie den Jog-Dial, um die in der Mitte angezeigte
Menüoption auszuwählen.
Drücken Sie (3) (bzw. (c7 oder @ ) um ein Menü ZU0
verlassen,
oder
halten Sie den Jog-Dia1  gedrückt, während Sie sich in einem
Menü befinden, um schrittweise in den Bereitschaftsmodus
zurückzukehren.

Wenn 2 Minuten lang keinerlei Aktivitäten stattfinden, kehrt das CMD-Cl
automatisch in den Bereitschaftsbetrieb zurück.

.-,

I

--- -+-%-.s._ .~ /. , . _ ~. .. . ‘_,. - . . ~.
Tip . .  *Ul ~.

b zeigt an, daß eine Option aktiviert ist _.

> = zeigt an, daß eine Option deaktiviert ist
zeigt an, daß eine Option nicht eingestellt ist. -- 1 ” -

I Tip
c Wählen Sie diesen Pfeil am Ende eines Menüs und drücken Sie

den Jog-Dia/, um in einem Menü einfach einen Schritt
zurückzukommen.

23G
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_ .)ALLE LOSCHEN C ALLE ANRUFE C WENN BESETZT
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U+ Rufumleitung
Wählen Sie Rufumleitung im Hauptmenü, um
eingehende Anrufe - abhängig von bestimmten
Bedingungen, unter denen Sie den Anruf nicht
entgegennehmen - zu einer anderen Telefonnummer
umzuleiten, beispielsweise zu Ihrer
Mailboxnummer, wenn Sie nicht erreichbar sind.
Möglicherweise müssen Sie sich für diesen Service

bei Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter anmelden.

RUFUMLEITUNG

Wenn unerreichb.
Leitet eingehende Anrufe um, wenn Ihr CMD-Cl ausgeschaltet oder
außerhalb des Netzversorgungsgebiets ist.

Wenn keine Antw.
Leitet eingehende Anrufe um, wenn sie nicht innerhalb eines festgelegten
Zeitraums von Ihnen entgegengenommen werden.

Wenn besetzt
Leitet eingehende Anrufe um, wenn Sie bereits ein Telefongespräch
führen (Leitung besetzt).

Alle Anrufe
-I Leitet alle Anrufe unabhängig von einer Bedingung um (das Telefon

klingelt nicht~&mal).

Alle löschen
Löscht alle aktiven Umleitungen.

Elmm
,b wird im Bereitschaftsmodus angezeigt, wenn eine Rufumleitung aktiviert ist.

:j 24=
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7C ALLE ANRUFE C WENN BESETZT

Aktivieren einer Rufumleitung

5

Wählen Sie im Hauptmenü das Symbol
für das Menü ,,Rufumleitung”.
Wählen Sie mit dem Jog-Dia1  eine Option
im Menü ,,Rufumleitung” aus (z.B. ,,Alle
Anrufe”).
Wählen Sie ,,Einstellen”, um die
ausgewählte Rufumleitungsoption zu
aktivieren.

Wenn besetzt

Wählen Sie ,,Mailbox”, um Anrufe zu
Ihrer Mailboxnummer umzuleiten, oder --
wählen Sie ,,Andere Nummer”, um eine Andere Nummer
Nummer aus dem Telefonbuch
auszuwählen. Sie können die Nummer
auch manuell über das Tastenfeld
eingeben.
Warten Sie auf die Bestätigung des
Netzwerks.

In Schritt 3 haben Sie auch die Möglichkeit, den Rufumleitungsstatus zu
löschen oder zu prüfen. Wählen Sie ,,löschen”, um die Rufumleitung zu
deaktivieren, und warten Sie auf die Bestätigung des Netzwerks. Wählen
Sie ,,Status prüfen”, um die Rufumleitungseinstellungen zu prüfen. Nach
der Rückmeldung des Netzwerks wird der aktuelle Status der
Rufumleitung auf dem Display angezeigt.

Wenn die Rückmeldung des Netzwerks ,,Nicht erfolgt” ist, dann war das Netzwerk
nicht in der Lage, die ausgewählte Rufumleitung zu aktivieren, zu deaktivieren
oder zu prüfen.

25G
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Ezl Nachrichten
Wählen Sie ,,NACHRICHTEN” im Hauptmenü, um
Optionen zum Erzeugen, Senden und Lesen von
Nachrichten (SMS) anzuzeigen. Über Nachrichten
können Sie anderen Mobilfunkteilnehmern
Textnachrichten übermitteln. Der Jog-Dia1
ermöglicht eine bequeme Eingabe von Zeichen über
das Tastenfeld mit Hilfe der Vorschauleiste.

Lesen von Nachrichten
Sie hören einen Signalton (der sich vom Rufton eines eingehenden Anrufs
unterscheidet) und sehen das Sjrmbol  für Nachrichten ,, 19 “, wenn eine
neue Nachricht eingeht. Nachrichten können im Bereitschaftsmodus oder
während eines Telefongesprächs empfangen werden.

Wählen Sie die Option ,,Lesen” im Menü
,,NACHRICHTEN”.
Blättern Sie durch die Liste der
Nachrichten, und wählen Sie die
Nachricht aus, die Sie lesen möchten. Die
Nachricht wird auf dem Display
angezeigt.
Drehen Sie gegebenenfalls den Jog-Dial,
um die Meldung vollständig zu lesen.
Drucken Sie den Jog-Dial, um Optionen
zum Beantworten, Weiterleiten und
Löschen der Nachricht oder zum
Zurückrufen der in der Nachricht
angegebenen Telefonnummer anzuzeigen.

Die Speicherkapazität für eingehende und ausgehende Nachrichten hängt von Ihrer
SIM-Karte  ab. Der Nachrichtenspeicher ist voll, wenn das Symbol für Nachrichten
19 auf dem Display blinkt. Wenn Sie versuchen, eine Nachricht zu speichern,
wenn der SIM-Speicher voll ist, erscheint ,,SMS Speich. voll”, und Sie können diese
Nachricht nicht speichern. Löschen Sie alte Nachrichten, um Speicherplatz für neue
Nachrichten freizugeben.

26G
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SMS-Listensymbole zeigen die Eigenschaften einer Nachricht
an

Nachricht erhalten (ungelesen)
Nachricht erhalten (gelesen)
Nachricht eingegeben (auf der SIM-Karte gespeichert)
Diese eingehende Nachricht wird nur im Speicher des Telefons,
nicht jedoch auf der SIM-Karte gespeichert. Das bedeutet, sie wird
gelöscht, sobald Sie das Telefon ausschalten. Um diese Nachricht zu
speichern, siehe unten. Siehe auch S. 30, ,,Speichertyp”.

beantworten oder bearbeiten Sie eine-Nachricht

Fuhren Sie die Schritte 1 - 4 im Abschnitt
,,Lesen von Nachrichten” durch.
Wählen Sie ,,Beantworten”, und drücken
Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu
bestätigen. Die Nachricht, die Sie
beantworten möchten, wird angezeigt.
Bearbeiten Sie die Nachricht, und drücken
Sie den Jog-Dial.
Geben Sie (falls erforderlich) die
Telefonnummer ein, an die Sie die
Nachricht übermitteln möchten, und
drucken Sie den Jog-Dial, oder wählen Sie
eine Nummer aus dem Telefonbuch.
Wählen Sie ,,Senden” (bzw. ,,Speichern”
oder ,,Abbrechen”) und drücken Sie den
Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

leiten Sie eine Nachricht weiter

Fuhren Sie die Schritte 1 - 4 im Abschnitt
,,Lesen von Nachrichten” durch.
Wählen Sie ,,Weiterleiten”, und drücken
Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu
bestätigen. Die Nachricht, die Sie
weiterleiten möchten, wird angezeigt.
Geben Sie die Telefonnummer ein, an die
Sie die Nachricht weiterleiten möchten.
Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Auswahl zu bestätigen.
Wählen Sie ,,Senden” (bzw. ,,Speichern”
oder ,,Abbrechen”), und drücken Sie den
Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen. 27‘
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löschen Sie eine Nachricht

Führen Sie die Schritte 1 - 4 im Abschnitt
,,Lesen von Nachrichten” durch.
Wählen Sie ,,Löschen”, und drücken Sie
den Jog-Dial, -um Ihre Auswahl zu
bestätigen.
Wenn Sie gefragt werden, ob Sie die
Nachricht löschen möchten, wählen Sie
entweder ,,Nein”, um zu Schritt 1
zurückzukehren oder ,,Ja”, um das
Löschen der Nachricht zu bestätigen.
Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Auswahl zu bestätigen.

So rufen Sie den Absender einer Nachricht oder eine im
Nachrichtentext angegebene Telefonnummer zurück

Fuhren Sie die Schritte 1 - 4 im Abschnitt
,,Lesen von Nachrichten” durch.
Wählen Sie ,,Rückruf” und drucken Sie
den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu
bestätigen. Die Telefonnummer des
Absenders @zw. bis zu drei im
Nachrichtentext angegebene Nummern)
wird angezeigt.
Drücken Sie den Jog-Dial.
Wählen Sie ,,Rückruf”,  um die angezeigte
Nummer zu wählen.

28‘
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Erstellen von Nachrichten
Sie können eine neue Nachricht erstellen, Ihre letzte Nachricht bearbeiten
oder eine der fünf Nachrichtenvorlagen verwenden.

Wählen Sie ,,Erzeugen” im Menü
,,NACHRICHTEN”.
Wählen Sie eine Option zum Erstellen
einer neuen Nachricht, und drucken Sie
den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu
bestätigen. -.
Geben Sie Ihre Nachricht em, und
drucken Sie den Jog-Dial. Siehe auch die
Zeichentabelle im Abschnitt
,,Telefonbuch” , ,,Eingeben von Zeichen in
das Telefonbuch”.
Geben Sie die Telefonnummer des
Nachrichtenempfängers über das
Tastenfeld em, und drücken Sie den Jog-
Dial, um Ihre Eingabe zu bestätigen.
Wählen Sie ,,Senden” (bzw. ,,Speichern”
oder ,,Abbrechen”), und drücken Sie den
Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

l Bei Schritt 4 k~önnen Sie auch -n~Jog_~ial.~~~~~k~~,
- ? - T e l e f o n n u m m e r  aus~dem,~TeJef?$$&a ‘-

“ einzugeben. Sre können erne Nummeraus.  .uxem~Z~~e!etonoucn  an ,;
beliebiger Stelle in eine NachiTcht  einfügen.-D&ken Sie einfach. die
Taste i, I “, führen Sie mit dem log-Dia/  einen Bildlauf zumSymbol  für
Telefonbuch auf der Vorschauleiste durch. Drücken Sie-den log-D@,
um das Telefonbuch zu öffnen und die. Nummer abzurufen. Drücken

i Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.
l .~

Tip
l Wenn Sie beim Erstellen einer Nachricht (z.B. durch einen eingehenden

Anruf) unterbrochen werden, wählen Sie nach Beenden des Gesprächs
die Option ,,Letzte Nachricht”, um die Meldung erneut anzuzeigen
und sie ab Schritt 3 (siehe oben) zu vervollständigen.
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i

Service Center
Bevor Sie eine Kurznachricht senden können, müssen Sie die Nummer
Ihres Service Centers über die Option ,,Service Center” im Menü
,,NACHRICHTEN” eingeben. Detaillierte Informationen erhalten Sie von
Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter.

11 Wählen Sie die Option ,,Service Center”
im Menü ,,NACHRICHTEN”.

g g g 2 Geben Sie die Nummer Ihres Service
Os30 Centers manuell ein, oder drucken Sie den

Jog-Dial, um die Nummer aus dem
Telefonbuch abzurufen.

3 Drucken Sie den Jog-Dial, um die
Nummer zu bestätigen.

Wenn die Nummer eines Service  Centers bereits eingegeben wurde, dann wird
diese bei Schritt 2 angezeigt. Gegebenenfalls können Sie diese Nummer dann
ändem.

Einstellungen
Die Option ,,Einstellungen”  ermöglicht es Ihnen, Einstellungen für
ausgehende Nachrichten vorzunehmen, einschließlich Format, Quittung
usw. Einige dieser Optionen können netzwerkabhängig sein. Detaillierte
Informationen erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter.

1 Wahlen Sie die ,,Einstellungen” im Menü
,,NACHRICHTEN”.

2 Wählen Sie eine Option aus.
3- Drucken Sie den Jog-Dial;um  Ihre

Auswahl zu bestätigen.

Speichertyp
Die folgenden Optionen stehen zur Verfügung:

Die Option SIM speichert die Nachricht auf der SIM-Karte des
Empfängers.
Die Option ,,Telefon” speichert die Nachricht im Telefon des
Empfängers.
Die Option ,,Display” zeigt die Nachricht direkt auf dem Display
des Empfängers an, ohne sie auf der SIM-Karte oder im Telefon des
Empfängers zu speichern. Senden Sie keine vertraulichen
Nachrichten über die Option ,,Display”.30G
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Hier können Sie angeben, wie lange Nachrichten im Service Center
gespeichert werden sollen. Sie können folgende Zeiträume wählen:
1 Stunde, 6 Stunden, 24 Stunden, 1 Woche oder 4 Wochen. Die
Standardeinstellung ist 24 Stunden.

Antwortkosten
Wählen Sie die Option ,,Antwortkosten” und dann ,,Em”, wenn Sie die
Gebühren für die Beantwortung Ihrer Kurznachricht tragen möchten.

Ergebnisbericht
‘QVählen  Sie die Option ,,Ergebnisbericht” und dann ,,Ein”, wenn Sie eine
Bestätigung darüber erhalten möchten, daß Ihre Nachricht erfolgreich an
den Empfänger übermittelt wurde.

Nachrichtenformat
Wählen Sie die Option ,,Nachr.format”,  wenn,Sie  die Übertragungsart für
Ihre Nachricht einstellen möchten. Folgende Ubertragungsarten  stehen
zur Verfügung: SMS, E-Mail, Fax, Telex, Sprache (sofern verfügbar). Die
Standardeinstellung ist SMS.

Lokale Info
Die Option ,,Lokale Info” ermöglicht es Ihnen, Ce11  Broadcast-Nachrichten
oder allgemeine Nachrichten, wie beispielsweise Wetterberichte,
Verkehrsnachrichten usw. zu empfangen, die an eine Gruppe von
Funktelefonen in einer bestimmten Zone ausgesendet werden. Einige
dieser Optionen können netzwerkabhängig sein. Detaillierte
Informationen erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter.

1 Wählen Sie die Option ,,Lokale Info” im
Menü ,,NACHRICHTEN”.

2 Wählen Sie eine der folgenden Optionen:
,,Nachricht”, um Ce11  Broadcast-Nachrichten
anzuzeigen.
,,Kanal wählen”, um einen Sendekanal
hinzuzufügen oder zu löschen.
,,Empfangen”, um einzustellen, ob Sie Ce11
Broadcast-Nachrichten empfangen möchten
oder nicht.
,,Autom.  Anzeige“, um einzustellen, ob eine
eingehende Nachricht automatisch angezeigt
werden soll oder nicht.
3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre

Auswahl zu bestätigen.
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N3 Wiederwahl
Die Funktion Wiederwahl zeichnet die Telefonnummern der letzten zehn
eingehenden und verpaßten, sowie der letzten zehn ausgehenden Anrufe
auf und bietet schnellen Zugriff auf diese Nummern (kann abhängig vom
Netzbetreiber/Serviceanbieter  variieren). Wenn die Nummer des
Anrufers  in Ihrem Telefonbuch gespeichert ist, wird auch der Name des
Anrufers  in der Wiederwahlliste angezeigt.

1 Im Bereitschaftsmodus müssen Sie das
Symbol fiir Wiederwahl im Hauptmenü
wählen oder einfach die Ruftaste drucken.

WIEDERWAHL
+d 2 Blättern Sie mit dem Jog-Dia1  durch die

i Liste, und markieren Sie die gewünschte
Nummer bzw. den gewünschten Namen
in der Liste.

3 Wenn nur ein Name angezeigt wird,
können Sie die Telefonnummer durch
Drucken des Jog-Dials überprüfen.
Drucken Sie den Jog-Dia1  erneut, um die
Nummer in die Notizbuchfunktion zu
kopieren, um sie zu speichern (siehe auch
,,Notizbuchfunktion” im Abschnitt
,,Grundfunktionen”).

4 Wenn die Telefonnummer stimmt, halten
Sie den Jog-Dia1  gedruckt, um die
angezeigte Nummer zu wählen.

Wiederwahl wird nur bei Verwendung der Funktion ,,Anrufer ID”
(Anruferkennung) unterstützt. Sobald Wiederwahlliste die maximale Anzahl von
Einträgen erreicht hat, wird die älteste Nummer automatisch gelöscht, um
Speicherplatz für den neuesten Eintrag freizugeben.
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IW Kontrolle
Wählen Sie ,,Kontrolle” im Hauptmenü, um ein
Menü zum Einstellen von Sicherheitsoptionen (z.B.
Paßwort), Netzservices und Gebühren anzuzeigen.

Sicherheit
Die Optionen im Untermenü ,,Sicherheit”
ermöglichen es Ihnen festzulegen, wer Ihr CMD-Cl
benutzen darf und welche Anrufberechtigungen
diese Personen haben sollen. Notrufe sind
unabhängig von den aktivierten Sperrfunktionen/
Kennungen jedoch immer möglich.

pF&ii~:

PIN
Ihr Netzbetreiber/Serviceanbieter  liefert Ihnen zusammen mit Ihrer SIM-
Karte eine PIN. Im Menü PIN haben Sie die Möglichkeit, Ihre PIN zu
ändem oder die PIN-Abfrage zu aktivieren bzw. zu deaktivieren.

Sie haben drei Versuche, die PIN richtig einzugeben. Beim dritten Fehlversuch wird c
IX:~
g

Ihre PIN gesperrt, und Sie müssen Ihre PUK (Personal Unblocking Key = ‘2

persönliche Freigabekennung) eingeben, der auch im Lieferumfang Ihrer SIM-Karte
:z $

enthalten ist. Sie haben zehn Versuche, den PUK richtig einzugeben. Nach dem f i-

zehnten Fehlversuch wird Ihre SIM-Karte vollständig gesperrt, und Sie müssen sich
an Ihren Netzbetreiber/Serviceanbieter  wenden.
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Aktivieren/Deaktivieren  der PIN
Ist die PIN-Abfrage aktiviert, werden Sie bei jedem Einschalten
Ihres CMD-Cl aufgefordert, Ihre PIN einzugeben.

TTC
f7

1 Wählen Sie die Option ,,PIN” im Menü ,,Sicherheit” und
drucken Sie den Jog-Dia1  zur Bestätigung

2 Wählen Sie ,,Ein”, um die PIN-Abfrage zu aktivieren, oder
Z3WW ,,Aus”, um die PIN-Abfrage zu deaktivieren.
g $$ g 3* . Geben Sie den PIN-Code ein und drücken Sie den Jog-Dial, um

Ihre Auswahl zu bestätigen.
4 Die PIN ist aktiviert bzw. deaktiviert.

Ändern der PIN
Sie können Ihre PIN in eine beliebige 4 - 8stellige  Nummer
umändern. Ihre PIN kann nur geändert werden, wenn die PIN-
Abfrage aktiviert ist.

Wählen Sie die Option ,,PIN” im Menü ,,Sicherheit”.
Wählen Sie ,,Ein”.
Geben Sie die momentan gültige PIN em und drucken Sie den
Jog-Dia1  (oder die Taste #), um Ihre Eingabe zu bestätigen.
Geben Sie Ihre neue PIN ein (4-8 Ziffern) und drücken Sie den
Jog-Dia1  zu Bestätigung..
Aus Sicherheitsgründen müssen Sie die Eingabe der neuen PIN
wiederholen und mit dem Jog-Dia1  bestätigen. Sobald dieser
Vorgang erfolgreich abgeschlossen wurde, tritt Ihre neue PIN in
Kraft. _

Bei deaktivierter PIN-Abfrage ist das Risiko eines Mißbrauchs Ihres CMD-Cl
größer. Einige Netzbetreiber/Serviceanbieter  erlauben daher das Deaktivieren der
PIN-Abfrage möglicherweise nicht.
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PIN2 ist eine von Ihrem Netzbetreiber /Serviceanbieter gelieferte
Kennung, die für bestimmte Funktionen, wie beispielsweise ,,FDN
Phonebook” oder ,,Gesprächsgebühr” erforderlich ist. Diese Funktionen
werden nicht von allen Netzwerken unterstützt. Detaillierte
Informationen zu diesem Thema erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/
Serviceanbieter.

Ändern der PIN2

1 Wählen Sie dieoption  PIN2 im Menü ,,Sicherheit”.
2 Gehen Sie vor wie unter ,,Ändern  der PIN” auf der

vorhergehenden Seite beschrieben.

Netzpaßwort
Einige der Sperrfunktionen im Menü ,,Sicherheit” werden im Netzwerk
gesteuert, wie beispielsweise die Rufnummernsperre.  Ihr Netzbetreiber/
Serviceanbieter wird Ihnen ein Netzpaßwort zuweisen, wenn Sie sich für
eine oder mehrere dieser Netzsperrfunktionen (Rufnummernsperre)
anmelden.

Ändern des Netzpaßworts

1 Wählen Sie die Option ,,Netzpasswort” im Menü ,,Sicherheit”.
22 Gehen Sie vor wie unter ,,Ändern  der PIN” auf derGehen Sie vor wie unter ,,Ändern  der PIN” auf der

vorhergehenden Seite beschrieben.vorhergehenden Seite beschrieben.
% c ..f’_ .“.% c ..f’_ .“.

Ee ” 2.” 2.
00 :=..=..:z :.: ‘&:z :.: ‘&

Qml!
72 ‘&&72 ‘&&*-*-

Wenn die Meldung ,,Vom Netz nicht ausgeführt” angezeigt wird, war die/das  vonWenn die Meldung ,,Vom Netz nicht ausgeführt” angezeigt wird, war die/das  von
-;= .-~ .+=-;= .-~ .+=

$$ f-rf-r
Ihnen eingegebene momentan gültige PIN/PaiJwort  falsch. Wenn Sie ProblemeIhnen eingegebene momentan gültige PIN/PaiJwort  falsch. Wenn Sie Probleme z :z :-. .:-. .:
haben, wenden Sie sich an Ihren Netzbetreiber/Serviceanbieter.haben, wenden Sie sich an Ihren Netzbetreiber/Serviceanbieter.
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Sperre abgehend
Wählen Sie die Option ,,Sperre abgehend” im Menü
,,Sicherheit”, um abgehende Anrufe vom CMD-Cl
zu sperren. Diese Funktion kann besonders dann
nützlich sein, wenn Sie Ihr Telefon verleihen, aber
nicht möchten, daß eine andere Person damit
Auslandsgespräche führt. Um Einstellungen im
Menü ,,Sperre abgehend” vornehmen zu können,
benötigen Sie das Netzpaßwort. Detaillierte
Informationen erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/
Serviceanbieter.

Alle Anrufe:
Sperrt alle abgehenden Anrufe außer Notrufe (112)

International
Sperrt alle Auslandsgespräche

Int. außer Zuh.
Sperrt alle Auslandsgespräche außer in Ihr Heimatland.

So aktivieren Sie eine Sperre für abgehende Anrufe:
1 Wählen Sie die Option ,,Sperre abgehend” im Menü

,,Sicherheit”.
2

i z E 3
Wählen Sie die Sperre, die aktiviert werden soll.
Geben Sie bei Aufforderung Ihr Netzpaßwort ein.

Q@E
4 Wählen Sie ,,Einstellen” mit dem Jog-Dial.
5 Bestätigen Sie Ihre Auswahl.
6 Warten Sie auf die Bestätigung des Netzwerks.

Bei Schritt 4 haben sie auch die Möglichkeit, die Sperre aufzuheben oder den Status
der Sperroption zu überprüfen. Wählen Sie ,, löschen”, um die Sperre aufzuheben,
und warten Sie auf die Bestätigung des Netzwerks. Wählen Sie ,,Status prüfen”, um
die Einstellung der Sperroption zu überprüfen. Nach der Rückmeldung des

36=
Netzwerks wird der aktuelle Status angezeigt.
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Sperre kommend
Wählen Sie die Option ,,Sperre kommend” im Menü
,,Sicherheit”, um eingehende Anrufe zum CMD-Cl
zu sperren. Im Menü ,,Sperre kommend” stehen
folgende Optionen zur Verfugung:

Alle Anrufe
Sperrt alle eingehenden Anrufe.
Im Fremdnetz
Sperrt alle-eingehenden Anrufe, wenn Sie sich außerhalb des
Versorgungsgebiets Ihres Netzbetreibers, beispielsweise im
Ausland befinden.

Gehen Sie wie unter ,,So aktivieren Sie eine Sperre für abgehende Anrufe”
beschrieben vor, um eine Sperre für eingehende Anrufe zu aktivieren.

Spezialtelefonbuch
Wenn Sie die Option ,,Spez.  Tel.buch”  wählen und diese Funktion
aktivieren, können Sie nur auf die im Abschnitt FDN (Fixed Dialling
Number = festgelegte Rufnummer) Ihres Telefonbuchs gespeicherten
Telefonnummern zugreifen (siehe auch den Abschnitt ,,Telefonbuch”).
Über diese Funktion können Sie ausgehende Anrufe beschränken,
beispielsweise wenn Sie ihr Telefon verleihen. Für diese Einstellung
benötigen Sie Ihre PIN2. Detaillierte Informationen erhalten Sie von Ihrem
Netzbetreiber/Serviceanbieter.

Karten-Bindung
Karten-Bindung ist eine weitere Sperrfunktion im Menü ,,Sicherheit”, mit
der Sie verhindern können, daß Ihr CMD-Cl mit einer anderen SIM-Karte
betrieben wird. Wenn Ihr Telefon beispielsweise gestohlen wird, kann es
nicht mit einer anderen SIM-Karte benutzt werden.
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,.i :_ :

:. :’,.!=i:  .:i:.‘. : Netzservice
Über die Optionen im Menü ,,Netzservice“ können
Sie Einstellungen für Ihr Netzwerk vornehmen.

Autom. Netzwahl

Netzliste
In diesem Menü können Sie wählen, ob beim Einschalten des CMD-Cl
automatisch nach einem Netzwerk gesucht werden soll, oder ob Sie ein
Netzwerk manuell aus einer Liste der verfügbaren Netzwerke auswählen
möchten.

So stellen Sie die Methode zum Auswählen eines Netzwerks
ein:

1 Wählen Sie ,,Netzliste” im Menü
,,Netzservice”.

7ii + 2 Wählen Sie ,,Autom.  Netzwahl” zur
” automatischen Auswahl eines Netzwerks,

oder
wählen Sie ein verfügbares Netzwerk in
der Liste aus.

587
3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre

Auswahl zu bestätigen.

Auto-Wahl
Über diese Option können Sie die automatische Netzwahl aktivieren bzw.
deaktivieren. Wenn Sie in der Liste im Menü ,,Netzliste” ein Netzwerk
auswählen, wird die Funktion ,,Auto-Wahl” automatisch deaktiviert.

3gG
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Anklopfen
Wenn Sie keine Anrufe verpassen möchten, aktivieren Sie die Funktion
,,Anklopfen”, damit Ihr CMD-Cl Sie mit einem Signalton darauf hinweist,
daß ein Anruf darauf wartet, entgegengenommen zu werden.
Möglicherweise müssen Sie sich für diese Funktion separat anmelden.
Detaillierte Informationen dazu erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber/
Serviceanbieter.

So aktivieren Sie die Funktion ,,Anklopfen”:

$37
1 Wählen Sie die Option ,,Anklopfen” im Menü ,,Netzservice”
2 Wählen Sie ,,Einstellen”, umdie Funktion ,,Anklopfen” ZU

aktivieren.
3 Warten Sie auf die Bestätigung des Netzwerks.

Tip.i-‘:~-j.:._i:L~..,~ll;‘-  ~-:~-.i  9.1 -__, -, ..;;~ .:.,,~il,:r..  ,:;;i  ;,1:,  ~‘1-‘~~~-

l Unter ,Parken eines Telefongesprdchs” im Abschnitt n Während eines
‘.Telefongesprachs”  finden Sie Hinweise zum Führen von zwei Aniyfen---

gleichzeitig.

3 9 ‘
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Dauer, Gebühr
Die Funktion ,,Dauer, Gebühr” im Menü ,,KONTROLLE” ermöglicht das
Aufzeichnen bzw. die Kontrolle der Gesprächsdauer und der damit
verbundenen Kosten. Die Funktion ,,Dauer, Gebühr” kann auch als
Sicherheitsmaßnahme eingesetzt werden, beispielsweise wenn Sie Ihr
CMD-Cl verleihen. Wenn Sie Optionen einstellen oder ändern möchten,
müssen Sie Ihre PIN2 als Sicherheitscode eingeben. Einige der Optionen
im Menü ,,Dauer, Gebühr” werden möglicherweise nicht von Ihrem
Netzwerk unterstützt. Detaillierte Informationen dazu erhalten Sie von
Ihrem Netzbetreiber/Serviceanbieter.

Gesprächszeit
So prüfen Sie die Dauer Ihres letzten Gesprächs und aller
Gespräche (ein- und abgehende):

1 Wählen Sie die Option ,,Gesprächszeit” im Menü ,,Dauer,
Gebühr”.

2 Wählen Sie ,,Prüfen”.
3 Drucken Sie den Jog-Dia1  oder @ (bzw. (ci ), um den

Vorgang zu beenden.

I

m_ zm. ..&GL -:

Gesprächsgebühr
So prüfen Sie die Kosten für Ihr Letztes Gespräch, für alle --
Gespräche und den verbleibenden Kredit

1 Wählen Sie die Option ,,Gesprächsgebühr” im Menü ,,Dauer,
Gebühr”.

2 Wählen Sie ,,Prüfen”.
3 Drücken Sie den Jog-Dia1  oder @ (bzw. m ), um den

Vorgang zu beenden.

40G I --- --.- - - .----; .-

’ rip- --. _ ~~.~~_ ~- I -- :_” = ‘_ ~~. _ . _ _~_  _ =;. ;. .y -: :, po -_

l Bei Schritt 2 kdnnen Sie auch-,Zurückstellen” wählen, um die

_..  : -, j :-J

~:- : :::-$ o
GesptSchszeitzähler  für das letzte Gespr;ich und für alle Gespräche ; c
zurückzusetzen. Geben Sie beiAufforderung  Ihre PIN2 ein. 4 :

-;- -.-a.--, 0

<. :.
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Gebührenrate
Wählen Sie die Option ,,Gebührenrate”, um die Währung und die Gebühr
pro Einheit einzustellen. Das CMD-Cl verwendet diese Werte zum
Berechnen der Gesprächskosten.

So stellen Sie die Gebührenrate ein:

@? 1 Wählen Sie die Option ,,Gebührenrate“ im Menü ,,Dauer,
Gebühr”.

g g g 2- - Geben Sie bei Aufforderung Ihre PIN2 ein.
g ” Q 3 Wählen Sie Einheit (oder Wahrung) und drucken Sie den Jog-

Dial, um Ihre Eingabe zu bestätigen.
g g g 4 Geben Sie die Währung als Wert (bis zu 3 Zeichen) über die
@@ca Tastatur ein und drücken Sie den Jog-Dia1  zur Bestätigung. [Bei

,,Einheit” kehren Sie zum vorigen Menü zurück.]
5 Geben Sie die Gebühren pro Einheit ein (drücken Sie die Taste *

oder # zur Eingabe eines Dezimalpunkts).
Q 6 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Eingabe zu bestätigen.. .

7 Drücken Sie den Jog-Dia1  oder @ (bzw. a ), um den
Vorgang zu beenden.

Gebühren-Grenze
Wählen Sie die Option ,,Gebühren-Grenze”, um die Einheitengrenze
einzustellen, bei der Ihr CMD-Cl keine weiteren Anrufe mehr zuläßt.

So stellen Sie die Gebühren-Grenze ein

L.g
1 Wählen Sie die Option ,,Gebühren-Grenze” im Menü ,,Dauer,

Gebühr”.
8 g g 2- ^ Geben Sie bei Aufforderung Ihre PIN2 em.
0 8 0 3 Geben Sie die Gebührengrenze ein (Einheit oder Währung,

siehe oben).
4 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Eingabe zu bestätigen.
5 Drücken Sie den Jog-Dia1  oder @ (bzw. (c, ), um den

Vorgang zu beenden.

Um  wieder Anrufe tätigen zu können, müssen Sie entweder den Zähler für die
Gesprächsgebühr zurücksetzen, oder eine höhere Einheitengrenze einstellen.
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Fus Einstellungen
Wählen Sie die Option ,,Einstellungen” im
Hauptmenü, um Ihr CMD-Cl an Ihre persönlichen
Anforderungen anzupassen. Beispielsweise können
Sie die Sprache einstellen, in der das Telefon mit
Ihnen kommuniziert, die Ruftonfolge und sogar die
Art der Tastentöne.

EINSTELLUNGEN

Bei Auslieferung hat Ihr CMD-Cl die folgenden Standardeinstellungen:

Funktion Standard-
einstellunq

Siehe Seite

Anrufer ID
Sprache
Rufton Lautst.-..--
Rufton-Typ
Jede Taste

Ein
SIM’
Medium
Type ,,l”
Aus

Anrufer ID
Sprache
Ruftonlautstärke
Rufton-Typ
Jede Taste

43
43
43
44
44

Tastenklick-Ton Tastenklick Tastenklick-Ton 44
MFV Ein MFV 45
Beleuchtung Ein
Automat. Wahl Aus
Aut. Rufannahme Aus
Minutenton Aus
Werkseinstellg. -

Beleuchtung
Automat. Wahl

Minutenton
Werkseinstellg.

45
45
45
45
45

*Die Standardsprache hängt von der Sprache des jeweiligen Netzbetreibers ab.

42G
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Anrufer ID
Über die Option ,,Anrufer ID” können Sie festlegen, ob Ihre
Telefonnummer auf dem Display des von Ihnen angerufenen Teilnehmers
angezeigt werden soll oder nicht.

G
1 Wählen Sie die Option ,,Anrufer ID” im Menü ,,Einstellungen”..
2 Wählen Sie ,,Ein” oder ,,Aus”.

P.Q 3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

In einigen Netzwerken ist es nicht zulässig, die Funktion ,,Anrufer ID” zu
deaktivieren. Detaillierte tnformationen  erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber oder
Serviceanbieter.

Sprache
Über die Option ,,Sprache” können Sie die Sprache einstellen, in der alle
Anzeigen erscheinen sollen.

1 Wählen Sie die Option ,,Sprache” im Menü ,,Einstellungen”.
2 Wählen Sie die gewünschte Sprache in der Liste aus.
3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

Rufton Lautst.
Über die Option ,,Rufton L,autst. ” können Sie den Rufton ausschalten
(Lautstärke 0), eine niedrige, mittlere, hohe oder maximale
Ruftonlautstärke einstellen, oder eine Inkrementaleinstellung  für die
Ruftonlautstärke wählen.

1 Wählen Sie die Option ,,Rufton Lautst.”
im Menü ,,Einstellungen”.

2 Wählen Sie die gewünschte
Ruftonlautstärke durch Drehen des Jog-
Dials aus.

3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre
Auswahl zu bestätigen.

$$ erscheint im Bereitschaftsmodus, um Sie daran zu erinnern, daß Sie den Rufton
ausgeschaltet haben (Lautstärke 0).
Mit (<tp) können Sie den Rufton auch schnell ein- bzw. ausschalten oder auf
einen einzelnen Rufton beschränken. Während eines eingehenden Anrufs können
Sie den Rufton durch Drehen des Jog-Di& einsbden. 43G
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Rufton-Typ
Ihr CMD-Cl verfügt über 30 verschiedene Ruftöne, die Sie über die
Option ,,Rufton-Typ” auswählen können.

-3.$7 1 Wählen Sie die Option ,,Rufton-Typ” im Menü ,,Einstellungen”.
2 Die aktuelle Einstellung ist markiert, und das Telefon gibt die

aktuelle Ruftonfolge aus.
p +
Q7

3 Drehen Sie den Jog-Dial, um eine andere Ruftonfolge
auszuwählen. Das Telefon gibt Ihre aktuelle Auswahl wieder.

4 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

Jede Taste
Über die Option ,,Jede Taste” können Sie einen Anruf durch drücken einer
beliebigen Taste entgegennehmen (das Tastenfeld darf dabei nicht
gesperrt sein).

76
37

1&.I Wählen Sie die Option ,,Jede Taste” im Menü ,,Einstellungen”
2 Wählen Sie ,,Ein” oder ,,Aus”.
3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.

Sie können einen Anruf nicht mit @ , mit
entgegennehmen.

oder mit m

-

Tastenklick-Ton
über die Option ,,Tastenklick-Ton” können Sie einstellen, ob beim
Betätigen der Tasten MFV-Töne, em Klicken oder kein Geräusch zu hören
sein soll.

g+37 1 Wählen Sie die Option ,,Tastenklick-Ton” im Menü
,,Einstellungen”.

2 Wählen Sie ,,MFV”,  ,, Tastenklick” oder ,,Kein Ton”.
3 Drücken Sie den Jog-Dial, um Ihre Auswahl zu bestätigen.
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MFV
Hier können Sie MFV-Töne aktivieren bzw. deaktivieren. MFV-Töne sind
Töne, die durch Drücken einer Taste erzeugt werden können, und mit
denen Sie Bedienereingaben z.B.  zur Kommunikation mit -Ihrer  Mailbox
oder mit anderen Services machen können.

Beleuchtung
Über diese Option können Sie die Beleuchtung Ihres Tastenfeldes und
Displays ein- bzw. ausschalten. Wenn die Beleuchtung ausgeschaltet ist,
verlängert sich die Standby-Zeit des CMD-Cl-Akkus.

Automat. Wahl
Die Option ,,Automat. Wahl” bietet Ihnen die Möglichkeit, einen besetzten
AnschluG  so lange automatisch wiederzuwählen, bis er nicht mehr besetzt
ist. Deaktivieren Sie diese Option, wenn die Option ,,Automat. Wahl”
nicht bei jedem besetzten Anschluß, den Sie wählen, angezeigt werden
soll.

Ein eingehender Anruf unterbricht die Funktion ,,Automat. Wahl”.

Aut. Rufannahme
Die Option ,,Aut.  Rufannahme” programmiert Ihr CMD-Cl so, daß ein
eingehender Anruf automatisch entgegengenommen wird. Diese Option
kann nur im Zusammenhang mit dem Zubehörteil KFZ-
Freisprecheinrichtung  verwendet werden.

Minutenton
Diese Option können Sie aktivieren, wenn Sie in Intervallen von einer
Minute durch einen Signalton daran erinnert werden möchten, wie lange
Ihr Telefongespräch bereits dauert.

Werkseinstellg.
über die Option ,,Werkseinstellg.”  können Sie die Einstellungen Ihres
CMD-Cl auf die Werkseinstellungen zurücksetzen. Netzspezifische oder
SIM-Karten-spezifische Einstellungen sind hiervon jedoch nicht betroffen.
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Anhang
Warntöne
Ihr CMD-Cl verfügt über die folgenden Wamtöne. Sie sind
standardmäfiig  vorhanden und lassen sich nicht abschalten. Die Töne sind
folgendermaßen voneinander zu unterscheiden:

Falsche Taste
Ertönt einmal, wenn Sie eine ungültige Taste drücken.

Akku schwach
Drei Töne nacheinander, während eines Anrufs oder im
Bereitschaftsmodus.

Empfang schlecht
Ertönt einmal während eines Anrufs, wenn der Empfang schlecht ist und
der Anruf abbrechen könnte.

Fehlersuche und -behebung
Problem

Einschalten nicht
möglich

I K IDas Symbol
erscheint

Anrufe nicht
möglich

Mögliche  Ursachen

Akku leer
Akku defekt

Schwaches Signal

Außerhalb des GSM-
Versorgungsbereichs

SM-Karte ungültig

Zunicfang zum Netz wird
t gestattet

Wahlfehler

Alle Anrufe gesperrt

Andere SIM-Karte
eingelegt

-

Mögliche BehebungsmaOnahmen

Akku aufladen
Akku ersetzen. Beachten Sie,
daß nach einigen Jahren eine
I;r$f;pg der Kapazität

-
Zu einem offenen Platz oder
näher ans Fenster gehen.
überprüfen Sie die Karte des
Betreibers über den
Versorgungsbereich.
Rufen Sie Ihren !%??iceanbieter
an. -
Probieren Sie die manuelle
Netzsuche.
Wählen Sie die vollständige
Nummer Nummer
einschließlich Ortsvorwahl. Im
Ausland müssen Sie auch die
internationale Vorwahl
verwenden, um in das
Heimatland zu telefonieren.
Prüfen (Paßwort wird zum
Löschen benötigt).~-
Prüfen, ob andere
Rufnummernbegrenzungen
eingestellt sind.



Rufumleitung aktiviert Uberprüfen Sie die Ein-
stellungen zur Rufumleitung

Entsperren der SIM-Karte
Wenn Sie die PIN dreimal falsch eingeben, ist
die SIM-Karte gesperrt.
Um die SIM-Karte zu entsperren, müssen Sie
Ihre PUK (Personal Unblocking  Key =
persönliche Freigabekennung) eingeben:
1 Geben Sie die PUK ein und drücken Sie den

Jog-Dia1  (oder drücken Sie die Taste #).
2 Geben Sie die neue PIN (4 -8 Ziffern) ein

und drucken Sie den Jog-Dia1  (oder drücken
Sie die Taste #).

3 Geben Sie die neue PIN erneut ein und
drücken Sie den Jog-Dia1  (oder drücken Sie
die Taste #).
Die SIM-Karte ist entsperrt.

l Wenn Sie die persönliche Freigabekennung (PUK) zehnmal falsch eingeben, ist
Ihre SIh4-Karte vollständig gesperrt. In diesem Fall müssen Sie sich an Ihren
Serviceanbieter wenden.

l Detaillierte Informationen zur SIM-Karte  und zur PUK erhalten Sie von Ihrem
Netzbetreiber. 47‘



GSM-Steuercodes
Das Menü des CMD-Cl ermöglicht eine einfache Benutzung der meisten
Netzfunktionen. Ihr Netzbetreiber weist die Benutzer aller Telefone
möglicherweise an, Standardcodebefehle zu verwenden. Auch das können
Sie mit Ihrem CMD-Cl.

Einstellungen für den Teleservice
Sie können die Art des Trägerservices festlegen, für den Ihre
Funktionseinstellungen gelten sollen. Wenn kein Teleservice-Code
angegeben wird, gelten die Einstellungen für alle Services. In der Liste auf
der folgenden Seite steht TS für Teleservices. Die folgenden Werte stehen
für diese Option zur Verfügung:

Alle Teleservices: 10, Sprache: 11, SMS: 16, Alle außer SMS: 19

Anklopfen

Anklopfen aktivieren *43#
Anklopfen deaktivieren fl 43 #

Halten von Anrufen
Die folgenden Funktionen können während eines Telefongesprächs zur
Verfügung stehen. Die Verfügbarkeit des Services hängt von Ihrem
Netzbetreiber ab.

Abweisen
Abbrechen
Einen bestimmten Anruf X freigeben

Alle aktiven Anrufe halten mit Ausnahme von
Anruf X, mit dem das Gespräch weitergeführt
werden soll.

2 x

Alle aktiven Anrufe halten, und eine neue Rufnummer
Verbindung zur angegebenen Rufnummer aufbauen.
Alle Anrufe freigeben-.

,,X” ist die Nummer des Anrufs (beginnend bei 1) in der Reihenfolge, in der die

48G Anrufe empfangen bzw. getätigt wurden.



Rufumleitung

Unerreichbar Keine Antwort Besetzt
Aktivigen * *662*UTELNR.(*TS)  * *661*UTELNR.(*(TS) * W67*U-‘IEIJJR.(++TS)

# RUFTASTE * ZEIT) # RUFTASTE # RUETASTE
Löschen It #62(*‘IS)#RWm tt #61(*TS)#Rmm # #67(*TS)#RUFTASIE
Prüfen ic # 62 # RUFTASTE ++ ft 61# RUFTASTE * st 67 # RUFTASTE

Immer Alles Umleiten Alle Umleiten gemäß
Bedingung

. .Alclnmm * *2~*UTELNR.(*TS) **ca?* LlTlcmR(*Ts) * *co4*uTEmR(*E)
# RUFTASTE # RUETASTE # RUFTASTE

Löschen  o #21(*TS)#RUFTASIE # #oIIyWT!$#RUFMSIE  # #col(it’l5)#RUFTASTE
Prüfen JC # 21 st RUFTASTE * # 002 # RUFTASTE * # 004 # RUFTASTE

Rufnummernsperre

Sperren Immer International Int.
abgehend außer Zuh.

. .Alctmml*33*I%q*lq#I *331*lJw(*‘lS)#RuFr+sIE  +3S*lw(*?5)#R
Löschen #33*PW(*Q#RJJFTA% tt33l*lW(*-Q#RUFMIE  #332*PW(*‘IS)#RUFlX%
Prüfen * # 33 # RUFTASTE * st 331 ft RUFTASTE * # 332 # RUFTASTE

] Sperren] Immer I Im Fremdnetz 1 Alle Anrufe l

Ändern des Netzpaßworts
* * 03 * 330 * PW-Alt )c PW-Neu * PW-Neu tt RUFTASTE

Anzeigen der IMEI
* #06#

TS : Teleservice
UTELNR. : Telefonnummer, zu der die Umleitung erfolgt
PW : Paßwort



Technische  Daten
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GSM 900-Mobiltelefon
Frequenzbereich (Senden)
Frequenzbereich (Empfang)
Gewicht
Abmessungen
Standby-Zeit
Gesprächszeit
Betriebstemperatur Telefon
Betriebstemperatur Zubehör

-
Klasse 4 (2 Watt) ~~
890-915Mhz
935 - 960 Mhz
107 g --
98 x 60 x 26 mm3 (114 ccm)
bis zu 60 Stunden
bis zu 3 Stunden-
- 10 “C - + 55’C
- 10 “C - + 45’C

Genehmigung
Das CE-Zeichen bestätigt, daß Ihr CMD-Cl für die Benutzung in GSM-
Netzwerken genehmigt wurde und den folgenden europäischen Normen
entspricht:

l 89/336/EEC ,,Elektromagnetische Verträglichkeit”
.98/13/EEC  CTR 19 und CTR 20.

Sony behält sich das Recht,vor,  an den in dieser Bedienungsanleitung
beschriebenen Produkten Anderungen oder Verbesserungen ohne
vorherige Ankündigung vorzunehmen. -



Akku . . . . . . . .,..........  . . . . . . . . . . 4
Laden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Einlegen . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

Anklopfender
Anruf . . . . . . . . . . 16,39,48

Anrufe
Beantworten . . . . . . . . 13
Tätigen . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

Anrufe sperren . . . . 36-37
Sperre abgehend. 36
Sperre kommend 37

Anrufer ID . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
Anschluß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Antenne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Automatische . . . . . . . . . . . . . . . .

Rufannahme __...._. 45
Automatische Wahl . . 45

m:
Batterie schwach ...... .46
Beantworten eines ........

Anrufs .................. 13

R
Ce11 Broadcast

siehe Lokale Info 31

Dauer, Gebühr . . . . . . . . . . . 40
Display . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Ein-/Aus-Taste . . . . . . . . .._ 2
Einstellungen . .._....._... 42
Einträge speichern . . .19
Einzelton .._..._............ 5
E-mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31
Falsche Taste . . . . . . . . . . . . . . 46
FDN (siehe
Spezialtelefonbuch) . . 37
Gebühren-Grenze . . . . . 41
Gebührenrate . . . . . . . . . . . . 41

Genehmigung . . . . . . . . . . . . 50
Gesprächszeit . . . . . . . . . . . . 40

Hörerlautstärke ......... 14
Jede Taste .................. .44
Jog-Dia1 ..................... .2,4
Kurznachrichten ...... .26

Rückruf ................ 28
Einstellungen
ändem .................. 30
erstellen ............... 29
löschen ................. 28
bearbeiten ............ 27
weiterleiten ......... 27
letzte Nachricht . .29
Speichertyp ......... 30
Nachrichten-
format .................. 31
lesen ..................... 26
Antwortkosten .... 31
beantworten ........ 27
Ergebnisbericht.. .31
senden .................. 27
Gültigkeit ............ 31

Minutenton . . . . . . . . . . . . . . . . 45

Nachrichten .............. .26
Netzpaßwort ändem 35
Netzservice ............... .38
Netzwerk

Paßwort ............... 35
suchen ................. .38
wählen ................. 38

Notizbuchfunktion.. .14
Notruf.. ....................... 10
Parken eines

Gesprächs 15-16,48
Persönliche

Freigabekennung
(PUK) ................... 47

PIN .............................. 33
ändem .................. 34
aktivieren/
deaktivieren ........ 34
eingeben .............. 10

PIN2 ............................ 35
ändem .................. 35

Laden des Akkus ....... .9
Lautstärke

Hörer .................... 14
Rufton ............. 14,43

Löschtaste (c) ............ .2
Lokale Info ................ .31
Mailbox
0 Taste ............... 2

Menüfunktionen ....... 23
Menütaste@). .... .2,5

Menü Kontrolle ......... 33
Menüübersicht ............ 7
MFV-Töne ............. 15,45
Mikrofon ................. 2,14

aus-/einschalten .14 51G
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Einzelton ................ 5
Lautstärke ..... .14,43
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Ton ....................... 44

Rufumleitung ...... 24-25
aktivieren.. ........... 25
prüfen .................. 25
löschen ................ .25

Service Center .......... .30
Sicherheit ................... 33
Signal schwach .......... 46
Signalstärke ............... 11
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Spezialtelefonbuch .. .37
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Wamtöne ................... 46
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Beiblatt zum CMD-Cl

Technische Daten

GSM 900-Mobiltelefon Klasse 4 (2Watt)
Frequenzbereich (Senden) 890 - 915 Mhz
Frequenzbereich (Empfang) 935 - 960 Mhz
Gewicht 107 g
Abmessungen 139 x 45 x 26 mm3  (114 ccm)
Standby-Zeit bis zu 115 Stunden
Gesprächszeit bis zu 5,5 Stunden
Betriebstemperatur Telefon - 10” c - + 55” c

1 Betriebstemperatur Zubehör 1 + 0” c - + 45” c I

Genehmigung
Das CE-Zeichen bestätigt, daß Ihr CMD-Cl für die Benutzung in GSM-
Netzwerken genehmigt wurde und den folgenden europäischen Normen
entspricht :

l 89/336/EEC  “Elektromagnetische Verträglichkeit”
l 98/13/EEC  CTR 19 und CTR 20.

Sony behält sich das Recht vor, an den in dieser Bedienungsanleitung
beschriebenen Produkten Änderungen oder Verbesserungen ohne
vorherige Ankündigung vorzunehmen.
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